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»Gomera« – Ein Inseltrip mit New Gypsy, Jazz, 
Chanson & Co. im Gepäck

Marion & Sobo Band:
Marion Lenfant-Preus, Gesang & Gitarre

Alexander Sobocinski, Gitarre
Stefan Berger, Kontrabass

Frank Brempel, Violine

Technik: Ralf Knobloch

Konzert mit Pause

M A R I O N  &
S O B O  B A N D



MARION & SOBO BAND

»Wir reisen. Wir entdecken. Wir spielen.« Unter diesem Motto präsentiert die Marion & 
Sobo Band ein fesselndes, zugleich verspieltes mehrsprachiges Programm voller Fantasie, 
Charme, Humor und facettenreicher Musik. Neben Eigenkompositionen interpretieren sie 
auch einige Klassiker als Hommage an ihre musikalischen Wurzeln von West- und Ost-
Europa zwischen dem französischen Swing der 30er bis hin zu den traditionellen Melodien 
des Balkan. Das Herz der Bonner Band sind die franko-amerikanische Sängerin und 
Komponistin Marion Lenfant-Preus und der polnische Gitarrist Alexander Sobocinski, 
genannt Sobo. 

Schon als Kind wurde Marion von Jazz, Gypsy Swing, Chanson und Balkan-Musik geprägt, 
besonders von Ella Fitzgeralds Scat-Gesang und von Django Reinhardts perkussivem 
Gitarrenklang. Aufgewachsen ist sie in Frankreich. Ihr Vater ist US-Amerikaner, die Mutter 
Französin. Fremdsprachen und Musik waren schon immer ihre großen Leidenschaften. 
Persönlich spricht sie Französisch, Englisch, Deutsch und Spanisch, und wenn sie singt – 
mal federleicht, dann wieder ganz kraftvoll –, geschieht das in bis zu 10 Sprachen!   

Alexander »Sobo« Sobocinski wuchs in Polen auf, begann mit 15 Gitarre zu spielen und 
war anfangs vor allem von Fusion-Bands der Siebzigerjahre beeinflusst. Im Studium in den 
Niederlanden entdeckte er dann seine Leidenschaft für den Gypsy Jazz und verlegte sich 
mehr und mehr auf die akustische Gitarre.

Beide sind sie viel herumgekommen und haben viel ausprobiert. Seit sie sich 2010 bei einer 
Jam-Session in ihrer gemeinsamen Wahl-Heimat Bonn sozusagen spielerisch kennenlernten, 
sind sie ein unzertrennliches kreatives Gespann. Hinzu kamen der multistilistisch versierte 
Geiger Frank Brempel und Stefan Berger am Kontrabass, der schon mit Clueso, DePhazz, 
Nigel Kennedy u.a. auf der Bühne stand. 

Schon auf ihrem vorletzten Album »Histoires« (2021) holten Marion Lenfant-Preus, 
Alexander »Sobo« Sobocinski und ihre Mitstreiter »den Sound von Django Reinhardt 
so poppig in die Gegenwart wie selten zuvor«, wie die Zeitschrift »Jazzthing« schrieb. 
Auf ihrem aktuellen Album »Gomera« (2024) ist die Palette noch bunter. Ist es doch, wie 
der Titel verrät, der landschaftlich wie kulturell so vielfältigen Kanaren-Insel gewidmet, 
auf der Marion und Sobo seit 2016 viele Winter verbracht und unzählige Song-Ideen 
gesammelt haben.

Und so dürfen wir uns heute auf einen Abend voller musikalischer Raffinesse und Vielfalt 
freuen – brillant und voller Hingabe musiziert und gesungen. Eine Band so erfrischend wie 
ein Bad im Atlantik! 

Mit freundlicher Unterstützung


